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Ein Kätzchen, still und lebensfroh,
Das hauste friedlich irgendwo.
Es lag, fern allem Ungemach,
An seiner Sonne auf dem Dach.

Doch eines Tags stand vor dem Haus
In böser Absicht eine Maus.

O! Mäuse haben, wie wir wissen,
Schon öfters Kätzchen totgebissen.
Das Kätzchen, dergestalt bedroht,
Schrie Mordio in seiner Not.

Und sprang vom Dache und verkroch
Sich in ein schützend Mauerloch.
Sie hatte Glück, die gute Katze,
Und hoffentlich jetzt Ruhe hat se!
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Ort der Handlung: Geßnerallee.
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